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Die neuen Referendare 

Seit Februar haben sieben neue Referendarinnen und Referendare ihren Dienst aufgenommen und das Bi-

schöfliche Willigis-Gymnasium als Ausbildungsschule zugewiesen bekommen. Wir wünschen den neuen 

Kolleginnen und Kollegen, die von Seiten der Schule von Hannelore Weingärtner betreut werden, viel Er-

folg.  

 

         
Anne-Catherine Detemple  Hans-Christian Eberle  Isabelle Giloy   Martin Huber 

Englisch/Deutsch   Sport/Geschichte   Biologie/Französisch Mathematik/Physik 

 

 

       
Anne-Christine Mildenberger Marion Münch   Felix Posnien 

Englisch/Deutsch   Erdkunde/Biologie   Geschichte/Chemie 

 

 

Entschuldigungspraxis bei Krankheit von Schülerinnen und Schülern 

Aus gegebenem Anlass veröffentlichen wir noch einmal den Auszug aus der Schulordnung, der die Ent-

schuldigungspraxis klärt. Bitte nehmen Sie, liebe Eltern, diese zur Kenntnis.  

 

§ 34 

(1) Ist ein Schüler verhindert, am Unterricht oder an sonstigen für verbindlich erklärten Schulveranstal-

tungen teilzunehmen, so haben er oder die Eltern, falls er minderjährig ist, die Gründe schriftlich 

darzulegen. Die zusätzliche Vorlage von Nachweisen, in besonderen Fällen von ärztlichen, aus-

nahmsweise von schulärztlichen Attesten, kann verlangt werden. Bei längerer Verhinderung ist die 

Schule spätestens am dritten Tag zu unterrichten. Unabhängig von weiteren Maßnahmen auf Grund 

des Schulgesetztes sind bei unentschuldigtem Fernbleiben die Eltern zu benachrichtigen. 

§ 35 

(1) Eine Beurlaubung vom Unterricht und von sonstigen für verbindlich erklärten schulischen Veranstal-

tungen kann aus wichtigem Grund erfolgen. Die aus religiösen Gründen erforderliche Beurlaubung 

ist zu gewähren. 

(2) Eine Beurlaubung von einzelnen Unterrichtsstunden gewährt der Fachlehrer. Bis zu drei Unterrichts-

tagen beurlaubt der Klassenleiter oder der Stammkursleiter, in anderen Fällen der Schulleiter. Beur-

laubungen unmittelbar vor oder nach den Ferien sollen nicht ausgesprochen werden; Ausnahmen 

kann der Schulleiter gestatten. Die Vorlage einer schriftlichen Begründung und die Vorlage von 

Nachweisen kann verlangt werden. 
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Die nachfolgende Entschuldigungspraxis in Umsetzung am Willigis bitten wir einzuhalten. 

Entschuldigungen allgemein 

Entschuldigungen müssen den Grund (z. B. Krankheit), das Datum und die Dauer des Fehlens enthalten. 

Fehlt ein Schüler nur für einige Stunden, bringt er die Entschuldigung am selben Tag mit. Die Beurlaubung 

für nicht verschiebbare Arzttermine gewährt der Klassenleiter im Voraus. Bei kurzzeitiger Erkrankung in-

formieren die Eltern die Schule über das Sekretariat (Tel: 286760) oder einen Mitschüler, der den in der 1. 

Stunde unterrichtenden Lehrer davon in Kenntnis setzt. Der Schüler gibt die Entschuldigung am Tag seiner 

Rückkehr dem Klassenleiter ab. Ist abzusehen, dass ein Schüler für längere Zeit erkrankt ist, so ist die Schule 

am 1. Krankheitstag telefonisch zu unterrichten. Spätestens am 3. Krankheitstag soll eine schriftliche Ent-

schuldigung erfolgen. 

Vorzeitiges Verlassen der Schule 

Schüler, die aufgrund von Krankheit die Schule vorzeitig verlassen möchten, melden sich beim Fachlehrer. 

Dieser schickt sie zum Sekretariat, um die Eltern telefonisch über das verfrühte Nachhausekommen zu be-

nachrichtigen und ein Formular zu holen, das der Lehrer unterschreibt. Das Formular dient als Entschuldi-

gung; es ist von den Eltern zu unterschreiben und dem Klassenleiter vorzuzeigen. 

Aus Fürsorgepflicht darf ein erkrankter Schüler nicht ohne Begleitung nach Hause entlassen werden. Daher 

gilt, dass die Schüler nur dann vorzeitig entlassen werden können, wenn sichergestellt ist, dass die Eltern sie 

von der Schule abholen. Ist dies nicht gewährleistet, so wartet der erkrankte Schüler bis zum Unterrichtsende 

in der Krankenstation, um dann von einem Mitschüler nach Hause begleitet zu werden. 

Zuspätkommen 

Kommen Schüler ohne ersichtlichen Grund wiederholt zu spät, so kann die versäumte Zeit auf Veranlassung 

des Klassenleiters an einem Nachmittag nachgearbeitet werden. Die Eltern werden über den Termin infor-

miert. 

 

 

11.11., 11.11 Uhr, minus 11 Grad.... 

Die Geschichte der Mainzer Fastnacht stand im Mittelpunkt einer exklusiven Führung, die die Willigis-

Schulen und der Verein der Freunde am 11. Februar anbieten konnten. Kurz nach 11.11 Uhr begann sie im 

Fastnachtsmuseum mit einer unterhaltsamen Einführung, gefolgt von einem spannenden Rundgang durch 

Mainz, bei dem  die Geschichte der Mainzer Fastnacht lebendig wurde. Begleitet von einer großen Eskorte 

fuhr sogar das Prinzenpaar mit einer Kutsche an unserer Gruppe vorbei und wurde natürlich mit einem drei-

fachen Helau begrüßt. Da die Temperatur sich mit minus 11 Grad dem Thema angepasst hatte, waren nach 

knapp zwei Stunden dann alle sehr dankbar für den heißen Glühwein, den Schulleiter Dr. Riedel zum Ab-

schluss der gelungenen Veranstaltung im Foyer der Schule ausschenkte. 

 

Hausaufgaben im Ganztagsbereich   

Wie bereits mehrfach kommuniziert werden im Ganztagsbereich grundsätzlich keine Hausaufgaben gegeben - 

mit den bekannten Ausnahmen der Vorbereitung auf Klassenarbeiten, Lernen von Vokabeln, Üben von In-

strumenten, Lesen von Ganzschriften und das Vervollständigen schriftlicher Arbeiten, die im Unterricht von 

langsam arbeitenden Schülern nicht fertig gestellt wurden. Ausnahmen sind aber auch die unterrichtsfreien 

Zeiten wie Studientage, Konferenzen, mündliches Abitur etc., in denen Aufgaben in einem gesunden Maß 

aufgegeben werden können. Ferien und Feiertage sind weiterhin aufgabenfrei.  

 

Spende für Waisenkinder – Kuchenverkauf am Elternsprechtag 

Die Schülervertretung der Bischöflichen Willigis Realschule hat am Elternsprechtag im Februar einen Ku-

chenverkauf organisiert. Der Erlös von 220 € hat die SV Pfarrer Franz Neumair in Oberstdorf überwiesen, 

um seine Arbeit im Waisenhaus in Niteroi zu unterstützen und den Waisenkindern dort ein umsorgtes Zu-

hause zu sichern. 
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Jugend trainiert für Olympia: Regionalentscheid Schwimmen Wettkampf III 

Trotz einer wesentlich stärkeren Konkurrenz 

endete wie im letzten Jahr der Regionalent-

scheid Schwimmen Wettkampf III (Jahrgänge 

1997 bis 2000) in Nieder-Olm für die Willi-

gis-Schulen mit einem 4. Platz. Geschwom-

men wurden die drei Einzeldisziplinen Brust, 

Rücken, Kraul (jeweils 50 m) und zwei Staf-

felwettbewerbe (4x50 m  Lagen und 8x50 m 

Freistil). Verstärkt durch Jahrgänge aus den 

unteren Klassen erreichte unser Schwimm-

team um Andrè Eleuterio, Tristan Hoferichter 

und die Brüder Patrick und Timo Darfener eine um 30 Sekunden verbesserte Gesamtzeit (12:40,76 min). Es 

schwammen für das Willigis’: Viktor Brill (8d), Timo Darfener (7b), Patrick Darfener (7b), André Eleutério 

(8d), Leon Elsässer (6c), Lennard Ettingshausen (7b), Tristan Hoferichter (8b),  Tim Oberlies (7c) und Luca 

Somoza (7b). Betreut wurde das Team von Harald Roll. 

 

Landeswettbewerb Alte Sprachen – Björn Weißenberger Preisträger der 2. Stufe 

Björn Weißenberger, Schüler der Jahrgangsstufe 12, hat sehr erfolgreich am Wettbewerb Certamen Rheno 

Palatinum teilgenommen und mit seiner Hausarbeit im Fach Latein, die von Dorothee Daniel-Brand betreut 

wurde, als Preisträger der 2. Stufe den Paul-Pöstgens-Preis gewonnen. Björn gehört außerdem zu den acht 

Preisträgern, die im Mai zur 3. Stufe, dem Kolloquium an der Universität Mainz, eingeladen sind. Bei die-

sem Kolloquium geht es um die Aufnahme von insgesamt bis zu drei Teilnehmern in die Studienstiftung des 

deutschen Volkes. Herzlichen Glückwunsch zu den Erfolgen und alles Gute für das Kolloquium im Mai.  

 

Termine  
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Fr. 23.03. 17:30 Abitur-Abschlussfeier (ökum.GD in St. Stephan + akad. Feier in Turnh.) 

Mo. 26.03. 19:30 PFG-Jahreskonzert im Frankfurter Hof jeweils um 19:30 Uhr (1.) 

Di. 27.03. 19:30 PFG-Jahreskonzert im Frankfurter Hof jeweils um 19:30 Uhr (2.) 

Mi. 28.03. 11:15 Beginn der Osterferien (- 13.04.2012) 

April  2012 

Mo. 16.04. 07:55 1. Schultag nach den Osterferien 

Mo. 23.04. 18:30 Eltern-/Schülerabend Information zur Notebook-Klasse 

Mo. 23.04. 19:30 Elternabend Information zur Sprachenwahl Jg. 5 

Do. 26.04. 27.04. Arbeitsphase des Ensembles 7/8, Landesmusikakademie Engers 

Do. 26.04.  Girls and Boys Day an der Realschule 

Mo. 30.04. 08:30 Kollegiumstag – Studientag;  unterrichtsfrei 

Mo. 07.05. 08.05. Anmeldung Realschule 7. Kl. von  8-16 Uhr (mit Mittagspause) – Infos Homepage 

http://www.willigis-mainz.de/
mailto:schulleitung-gymnasium@willigis-mainz.de
mailto:Schulleitung-realschule@willigis-mainz.de

